
Pfingstturnier der Western Experience - Schotten 
EWU AQ und C – 11. -13. Juni 2011
mit Wertung in der Hessentrophy 

Ort: Reitanlage der Western Experience, Taubenweg 23, 63679 Schotten

(Reithalle 25 x 50 m mit Reiningboden, Reithalle 20 x 40 m,
Außenreitplatz 20 x 40 m, Außenreitplatz 30 x 60m) 

Veranstalter: Western Experience, Taubenweg 23, 63679 Schotten
Martina Doritke 0177 / 284 488 2 

Turnierleiter: Frank Brüggemann
Richter: Susanne Haug

Evi Bös 
Nennung/Meldestelle: Ilonka Henn, Ehrenbürgerstr. 9, 67549 Worms-Leiselheim

Mobil: 0172-6354141
Fax: 0621-451 8999 77
E-Mail: i.henn97@web.de

Nennbestätigungen und Zeitplan werden bis zum 01.06.2011 an die einzelnen Teilnehmer versendet, wie 
auf dem Nennformular vermerkt, per Post, per Fax oder per E-Mail.

Nennungsschluß: 21.05.2011 (Datum des Poststempels)

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Nachnennungen – auch für einzelne Klassen – nicht zu 
akzeptieren.
Der Veranstalter ist nicht verantwortlich für verspätete oder verloren gegangene Post. 

Startgebühren: 

Jugendliche: € 12,00 Start
Erwachsene: € 15,00 Start
Jungpferdeprüfungen: € 15,00 Start
Führzügelklasse: €   5,00 Start
Office-Charge:  €   6,50 Pferd/Reiterkombination
Nachnennungen: Doppeltes Startgeld (außer Mannschaftswettbewerb)

Paid Warm Up: Reining:   5 Minuten € 5,00
Trail:   5 Minuten 1 x Parcour  € 5,00 
Pleasure: 30 Minuten mit max. 10 Pferden pro Go € 5,00

 
Paddock: €   20,00 pro Pferd/Wochenende (E-Zaun nicht vergessen) 

€     8,00 pro Pferd/Tag  jeweils zzgl. € 10,00 EUR Pfand  
Boxen: € 110,00 pro Pferd/Wochenende zzgl. € 10,00 Pfand

Tagesbuchung sind wegen des Stallzeltes leider nicht möglich. 
Das Pfandgeld wird bei sauberem Verlassen des Paddock/der Box zurückerstattet.

 
Heuballen: Stck. € 3,50 – Verkauf Freitag – Montag jeweils 18:00 – 18:30 und 9:00 – 9:30 Uhr
Camper: mit Strom: 25 € - 50m Kabel mitbringen, 
Camping:. ohne Strom - Frei.
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Wegbeschreibung: 

Richtung Kassel:
Es empfiehlt, sich mit Pferdeanhänger nicht der Route des Navigationssystems zu folgen und nicht an der 
A 5  Ausfahrt 3  abzufahren, da die Strecke sehr kurvenreich ist und über kleine Bundesstraßen führt, 
sondern der A 5 weiter zu folgen, auf die A 45 zu wechseln und dann Ausfahrt 37 – Wölfersheim/Schotten 
über die B455 immer der Beschilderung Schotten zu folgen.Ab Ortseingang Schotten bitte der Gelb-Roten 
Beschilderung des Turnierveranstalters folgen.

Aus Richtung Dortmund/Frankfurt : A45 Ausfahrt 37 – Wölfersheim/Schotten über die B455 immer der 
Beschilderung Schotten folgen.Ab Ortseingang Schotten bitte der Gelb-Roten Beschilderung des 
Turnierveranstalters folgen.

Unterbringung: Da Schotten im Vogelsberg als Naherholungsgebiet gilt werden Pensionen/Fewo 
und Hotels in allen Preisklassen angeboten. Recherche über Internet oder 
Rückfrage beim Veranstalter

Besondere Bedingungen:

Anreise ab Freitag, 10. Juni 16:00 Uhr.
Paid Warm Up ab Freitag 17:00 Uhr – Startreihenfolge wird ab Mittwoch, 08.Juni 2011 auf 
www:western-experience.de veröffentlicht.  
Es gelten die „Allgemeinen Turnierbedingungen 2011“ der EWU.
Hunde müssen über alle Turniertage an der Leine geführt werden.
Der Equidenpass/Impfausweis ist unaufgefordert an der Meldestelle vorzuzeigen.
Mit der Nennung erkennt jeder Reiter das aktuelle Regelwerk der EWU und die 
Ausschreibungsbedingungen an. Er versichert, dass sein Pferd frei von ansteckenden Krankheiten
ist und für das Pferd eine Haftpflichtversicherung besteht.
Der Veranstalter hat das Recht, aus organisatorischen Gründen den Zeit- und Turnierablaufplan ggf.
zu ändern. Evtl. Änderungen werden in der Nennbestätigung bekannt gegeben!
Die Nennung ist bindend. Die dadurch entstandenen Nenngebühren müssen vom Teilnehmer
beglichen werden.
Bei weniger als 4 Nennungen für eine Prüfungen kann die Prüfung ausfallen bzw. zusammengelegt 
werden.

Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie vollständig und rechtzeitig bei der Nennstelle
eingegangen sind und ein Verrechnungsscheck, eine Einzugsermächtigung (Kontodaten bitte
aufgeben) oder ein Überweisungsbeleg der Bank über die Kosten beiliegt. Verwendungszweck – AQ
Schotten – bitte angeben.

Bankverbindung:
Konto-Inhaber:  Ilonka Henn  Kto-Nr. 39 04 69 11, BLZ: 670 505 05, Sparkasse Rhein-Neckar Nord
Verwendungszweck:    AQ/C-Turnier Schotten, Reiter Vor- und Nachname

Für Barzahlungen auf dem Turnier wird eine Bearbeitungsgebühr von 15 Euro pro Starter erhoben.
Davon ausgenommen sind Nachnennungen für bereits genannte Pferd/Reiterkombinationen.

Bestimmungen für Sonderprüfungen:

Führzügel:
Zugelassen sind Reiter/ Pferde ab 4 Jahren, die in keiner anderen Prüfungen starten und von einer 
Person,die mind. 16 Jahre ist, geführt werden. Hier besteht Helmpflicht! Es muss in jedem Fall, ggf. durch
entsprechende Vorrichtung, gewährleistet sein, dass die Füße des Reiters im Steigbügel Halt finden.
Pferde ab 4 Jahren sind zugelassen, aber keine Hengste.
Western Reiter: Snaffle Bit, der Führende hält einen in einem Trensenring eingeschnallten Führzügel /

Seite 2 von 5



Führstrick oder das Leitseil der Hackamore. Ein zusätzliches Halfter, an dem der Führstrick befestigt ist, 
ist zugelassen. Gerten und Sporen sind nicht zugelassen. Weiteres gemäß RB T1-A.60.
Klassische Reiter: Wassertrense mit Führzügel-, in einen Trensenring eingeschnallt. Ein zusätzliches
Halfter, an dem der Führstrick befestigt ist, ist zugelassen. Gerte und Sporen sind nicht zugelassen.
Hilfszügel zugelassen. Weiteres gemäß RB T1-A.61.

Walk-Trot-Wettbewerbe:
Zugelassen sind Reiter von 6 – 14 Jahren (Stichtag ist der 1. Januar des Turnierjahres), die in keiner
anderen Prüfung starten. 
Hier besteht Helmpflicht! Es muss in jedem Fall, ggf. durch entsprechende Vorrichtung, gewährleistet 
sein, dass die Füße des Reiters im Steigbügel Halt finden.
Pferde ab 4 Jahren sind zugelassen, aber keine Hengste.
Western Reiter: wie Western Pleasure und den Bestimmungen für Teilnehmer der LK 5 B.
Klassische Reiter: Wassertrense, keine Hilfszügel, keine Gerte.
Aber im Wettbewerb mit Westernreitern gilt RB T1 – A.61.
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Disziplinen und vorläufiger Zeitplan 

Freitag Platz 1 Freitag Platz 2 

Öffnung Meldestelle 16:00 Uhr 

Beginn: 17:00 Uhr Beginn: 17:00 Uhr 

Paid Warm Up Reining Paid Warm Up Trail 
Paid Warm Up Pleasure 

Samstag Platz 1 Samstag Platz 2 

Beginn: 7:30 Uhr Beginn: 7:30 Uhr 

Jungpferdebesichtigung gültig für alle 
Prüfungen 

Jungpferdebesichtigung gültig für alle 
Prüfungen 

SSH 3 B ( C ) WHS 3 A ( C ) 
SSH 3 A ( C ) WHS 3 B ( C ) 
SSH 5 B TH 5 B
SSH 5 A TH 5 A
SSH 4 B TH 4 B
SSH 4 A TH 4 A
SSH 2 B ( A  ) TH 3 B ( C ) 
SSH 1 B ( A ) TH 3 A ( C ) 
SSH 1 A ( A ) SUHO 2/1 B ( A ) 
JUPF BS 4 jährige SUHO 2/1 A ( A ) 
JUPF BS 5 jährige WPL 4 B
WHS 5 A WPL 4 A
WHS 5 B WPL 3 B ( C ) 
WHS 4 A WPL 3 A ( C ) 
WHS 4 B WPL 1 A sen ( A )
WHS 2 A ( A ) WPL 2 A jun ( A )
WHS 1 A ( A ) WPL 1 A jun ( A )
RN 2 B ( A ) WPL 2/1 B ( A ) 
RN 1 B ( A ) WPL 2/1 A ( A ) 
RN 2 A jun ( A ) WPL 5 B
RN 1 A jun ( A ) WPL 5 A
RN 2 A sen ( A ) Horse Dog Trail
RN 1 A sen ( A )
RN 4 B
RN 4 A
RN 3 B ( C ) 
RN 3 A ( C ) 

Sonntag  Platz 1 Beginn: 7:30 Uhr Sonntag  Platz 2 Beginn: 7:30 Uhr

Jungpferdebesichtigung Trail  TH 2/1 A ( A ) 
SSH 3 B ( A ) TH 2 B ( A )
SSH 3 A ( A ) TH 1 B ( A )
SSH 2/1 B ( Q ) TH 2 A jun ( A )
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SSH 2/1 A ( Q ) TH 3 B ( A ) 
JUPF TH 4 jährige TH 3 A ( A )
JUPF TH 5 jährige TH 1 A jun ( A )
SUHO 2 B ( A ) TH 2 A sen ( A )
WHS 2/1 B SO 04 WT TH 6-10
WHS 2/1 A SO 05 WT TH 11-14
SUHO 1 B ( A ) SO 01 FZ
SUHO 2 A ( A ) SO 02 WT WHS 6-10
SUHO 1 A ( A ) SO 03 WT WHS 11-14
WR 2/1 B ( A ) SO 06 WT WPL 6-10
WR 2/1 A ( A ) SO 07 WT WPL 11-14
WR 3 B ( C ) TH 1 A sen ( A )
WR 3 A  ( C ) 
WR 2 A jun ( A )
WR 1 A jun ( A )
WR 2 A sen ( A )
WR 1 A sen ( A ) 
RN 2 B ( A ) 
RN 1 B ( A ) 
RN 2 A ( A ) 
RN 1 A ( A ) 

Montag  Platz 1 Beginn: 7:30 Uhr Montag Platz 2 Beginn: 7:30 Uhr

WR 3 B ( A ) WPL 2 A sen ( A )
WR 3 A ( A ) WPL 2 B ( A )
WR 2 B ( A ) WPL 1 B ( A )
WR 1 B ( A ) WPL 3 B ( A ) 
WR 2/1 B  ( Q ) WPL 3 A ( A ) 
WR 2/1 A ( Q ) jun WHS 3 B ( A ) 
WR 2/1 A Q sen WHS 2/1 A ( Q )
Jungpferdebesichtigung Reining WHS 2/1 B ( Q )
RN 3 B ( A ) WHS 3 A ( A ) 
RN 3 A ( A ) WHS 2 B ( A )
JUPF RN 4 jährige WHS 1 B ( A )
JUPF RN 5 jährige TH 2/1 B ( Q )
RN 2/1 B ( Q ) TH 2/1 A ( Q ) jun
RN 2/1 A ( Q ) jun TH 2/1 A ( Q ) sen
RN 2/1 A ( Q ) sen WPL 2/1 B ( Q )

WPL 2/1 A ( Q ) jun
WPL 2/1 A ( Q ) sen
SUHO 2/1 B ( Q )
SUHO 2/1 A ( Q )
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